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Travelife Checkliste zur nachhaltigen Entwicklung von Tourismusanbietern 

(Vollständige Liste - Version 1.0) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RT01.00.00 BESTEHENDE ZERTIFIKATE UND MANAGEMENTSYSTEME JA NEIN 
 
 
 
 
 
RT01.00.01a 
 
RT01.00.01b 
 
RT01.00.01c 
 
RT01.00.01d 
 
RT01.00.01e 
 

 
Besitzt der Betrieb ein Zertifikat oder ein Schriftstück, mit 
dem er belegen kann, dass er momentan an einem der 
folgenden Zertifizierungen teilnimmt:  
 
EMAS 
 
ISO14001 
 
VISIT UMWELTZEICHEN 
 
EU BLUME 
 
ANDERE (Bitte benennen Sie diese hier.)  
 
………………………………………………………………………..… 

 
 
 
 
 

     
 

     
 

     
 

     
 

     
 
 
 

 

 
Name des Betriebes:……...……………………………………………………………………………….…… 
 
Ansprechpartner:  ………………………..…………………………………………………………………..… 
 
Eigentümer des Betriebes: ..................…………………………………….………………………………… 
 
Addresse: ……………………………………….. Betriebsart:.....................……………………………... 
 
……………………………………………………      ………………………………………………………… 
 
…………………………………………….......… (z.B. Appartment/Hotel/Villa/Hütte/Campingplatz/ 

Schiff/Ausflugsveranstalter/Verkehrsbetrieb, usw.)  
…………………………………………………… bevorzugte Sprache: ……………………….……….. 
 
Telefon (plus Ländervorwahl):    Land (z.B. Spanien): …………………………………. 
 
…………………………………………..……….. Ort: (z.B. TFS oder Teneriffa):…..…........................ 
 
Fax: ………………………… …………………… Email: …………………..………………………………. 
 
Gebiet / Bundesland: (z.B. Costa Blanca/Benidorm):………………….……………………..…………..... 
 
Reiseveranstalter in Großbritannien bieten das Anwesen an: ……………………………………………… 
 
Anzahl der Betten: …………..……….……….…... Betriebszeiten:…………………………….………….. 
 
Andere beteiligte Reiseveranstalter: ………..………………..……………………………………..……… 
 
 ……………..……………………………………………………………………………………..………...…. 
 
 
vollständig ausgefüllt von: …………………………… Datum:…………………………………….…… 
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RT01.01.00 ORGANISATION, BERICHTERSTATTUNG & MANAGEMENT JA NEIN N/A KOMMENTARE / EINZELHEITEN 

 
 
 
 
RT01.01.01a 
 
 
RT01.01.01b 
 
 
 
 
RT01.01.01c 
 
 
 
 

Hat der Betrieb eine schriftliche Unternehmenspolitik 
mit den folgenden Themen eingeführt:  
 
Ziele zum Umweltschutz (z.B. Minimierung der 
Umweltbelastungen) 
 
Behandlung der Mitarbeiter (z.B. in Angelegenheiten zu 
Gesundheit und Sicherheit der Beschäftigten, zu 
Chancengleichheit und anderen fundamentalen 
Menschenrechten) 
 
Integration des Betriebes in die Gemeinde, in der das 
Unternehmen angesiedelt ist und der Umgang mit 
signifikanten Problemen vor Ort, die den Betrieb belasten 
können. (Beispiele: Unterstützung von Initiativen durch 
Aufklärung der Kunden über solche Probleme, damit sie ihre 
Umgebung aufmerksam wahrnehmen, wie z. B. über 
Aktivitäten zum Schutz der Kinder oder bei Drogen) 
 

 
 
 

       
 

      
 
 

       
 

 

 
 
 
RT01.01.02a 
 
RT01.01.02b 
 
 
RT01.01.02c 

Erhalten alle Mitarbeiter Schulungen zu den genannten 
Themen der Unternehmenspolitik, zum Beispiel durch:  
   
Ein Einarbeitungsplan vor Arbeitsaufnahme 
  
Andere Personalschulungen mit dem Ziel, die Themen der 
Politik in den Betriebsablauf zu integrieren 
 
Plakatwerbung für Mitarbeiter, allgemeine Rund-Mailings an 
Mitarbeiter oder andere weniger formelle Mittel zur 
Kommunikation 
 

 

 
      
 

       
 

        

     

 
 
 
 
RT01.01.03a 
 
RT01.01.03b 
 
RT01.01.03c 
 

Sind ein oder mehrere Personen innerhalb des 
Betriebes für das Management folgender Themen 
verantwortlich: 
 
Umweltfragen 
 
Gemeinwohl der Mitarbeiter 
 
Beziehungen zur örtlichen Gemeinde 
 

 
 
 

    
 

      
 

      

 

 
 
 
RT01.01.04a 
 
RT01.01.04b 
 
 
RT01.01.04c 

Werden regelmäßige Entwicklungsberichte (mindestens 
1 Mal pro Jahr) zu den folgenden Themen erstellt:  
 
Umweltfragen 
 
Personalbezogene Angelegenheiten und 
Personalmanagement  
 
Fragen zu Gemeindebeziehungen 
 

 
 

    
 

      
 

      

 

 
 
 
 
RT01.01.05a 
 
RT01.01.05b 
 
RT01.01.05c 
 
RT01.01.05d 

Ist der Betrieb derzeit ein Mitglied der folgenden 
Gruppierungen bzw. nimmt er in einer dieser 
Vereinigungen teil:  
 
Umweltforum (z.B. “Grüner Club”, „Club zum 
Abfallmanagement“) 
Betriebsverband (z.B. regionaler Hotelverband) 
 
Gemeindeforum (z.B. Handelskammer oder ähnliches) 
 
Nachhaltiges Tourismusprogramm 

 
 
 
 

      
 

      
 

      
      

Wenn JA, bitte angeben:  
 
 

RT01.01.06 Wurden Planungsverfahren gemäß der Vorschriften des 
Landes, indem der Betrieb ansässig ist, für neue 
Entwicklungen berücksichtigt (entweder von den letzten 
fünf Jahren oder für solche, die für die nächsten zwei 

 

      
 

 



 

© Travelife 2006 - Version 1.0  3   

Jahre geplant sind)?   
RT01.02.00 ENERGIEMANAGEMENT  JA   NEIN  N/A Kommentare / Details 

 
RT01.02.01 Unternimmt der Betrieb verschiedene Aktivitäten, um 

den Energieverbrauch und die entsprechenden Kosten 
zu reduzieren? 
 

       

RT01.02.02 Wurden mind. 50% Energiesparlampen installiert, die 
AUCH effizient sind?  
 

      
 

 

Wenn nicht bekannt (N/A), geben Sie bitte 
alternative Aktivitäten an:  
 

RT01.02.03 Sind Regler in Gästezimmern installiert, die automatisch 
die Klimaanlage oder die Beheizung abschalten, wenn 
Fenster geöffnet werden?  
 

      
 

Wenn nicht bekannt (N/A), geben Sie bitte 
alternative Aktivitäten an:  
 

RT01.02.04 Sind Schlüsselkartensysteme oder andere Geräte 
installiert, die die Beleuchtung in den Zimmern 
automatisch ausschalten, wenn die Gäste ihre Zimmer 
verlassen? 
 

      
 

Wenn nicht bekannt (N/A), geben Sie bitte 
alternative Aktivitäten an:  
.  

RT01.02.05 
 

Gibt es Belege (bzw. eine Einkaufspolitik) zum Einkauf 
von Niedrigenergiegeräten, wie z.B. große elektrische 
Gerätschaften (Kühlschränke, Mikrowellen, Ofen, etc.)? 
 

       

RT01.03.00 ERNEUERBARE ENERGIEN JA   NEIN  N/A     KOMMENTARE / DETAILS  
RT01.03.01 Gibt es in Ihrem Land gesetzliche Vorschriften, die 

vorgeben, dass Sie die Energie ausschließlich bei 
bestimmten Lieferanten einkaufen müssen (z.B. bei 
Lieferanten mit Energiegewinnungsanlagen, die der 
Regierung gehören)? 
 

        
 

RT01.03.02 
 

Werden erneuerbare Quellen zur Energiegewinnung und 
–nutzung vor Ort eingesetzt (z.B. Sonne, Wind, Biogas 
oder andere nicht fossile Quellen)? 
 

       

RT01.03.03 Wird erneuerbare Energie zur Nutzung vor Ort 
eingekauft? 
 

       

RT01.04.00          WASSERMANAGEMENT                                                                     JA  NEIN N/A Kommentare / Details 
RT.01.04.01 Leistet der Betrieb aktiv einen Beitrag zur Reduzierung 

des Wasserverbrauchs und der entsprechenden 
Kosten?  
 

       

RT01.04.02 Sind wassersparende Geräte zur Reduzierung des 
Wasserverbrauchs installiert? Diese Geräte können mit 
einigen oder allen der folgenden Technologien 
ausgestattet sein: Durchflussbegrenzer, Belüfter, 
Wasserhähne mit Wasserstopp-Tasten oder 
Durchflussbegrenzer an Wasserrohren? 
 

       

RT01.04.03 Werden die Mitarbeiter regelmäßig erinnert, 
wassersparend zu handeln? 
 

       

RT01.04.04 Wird Grauwasser recycelt und vor Wiederverwendung 
entsprechend gereinigt? 
 

       

RT01.04.05  
 

Ist ein Verfahren vorhanden, um die Häufigkeit des 
Handtuchwechsels in Gästezimmern zu reduzieren (z.B. 
Hinweisschilder für Gäste mit der Bitte, ihre Handtücher 
länger als einen Tag zu benutzen)? 
 

     
 

RT01.04.06 Wenn es Hinweisschilder für Gäste gibt, die Handtücher 
etwas länger zu benutzen als sie täglich zu wechseln: 
Werden die Mitarbeiter der Haushaltsabteilung 
gesondert geschult, dieses Verfahren auch 
entsprechend zu befolgen?  
 

       

RT01.04.00     Wassermanagement    JA  NEIN  N/A 
                 

Kommentare / Details 
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RT01.04.07 

 
Sind energiesparende Wasserhähne installiert, um zu 
gewährleisten, dass das Wasser in der gewünschten 
Temperatur geliefert wird (z.B. Wasserhähne mit 
Mischbatterie oder Temperaturregler)? 
 

 
      

 

RT01.04.08 Sind Durchflussregler oder wassersparende Geräte in 
den Toiletten installiert?  
 

       

 
 
 
RT01.04.09a 
 
RT01.04.09b 
 
 
 
 
RT01.04.09c 
 
 
RT01.04.09d 

Welche der folgenden Bewässerungssysteme für 
Grünanlagen und Gärten des Hotels werden genutzt:  
 
Nutzung von gereinigtem Abwasser 
 
Installation von Zeitreglern zur Bewässerung, die die 
Bewässerungsfrequenz bei einer manuellen 
Benetzungsanlage minimieren (Bewässerung je nach 
Bedarf)  
 
Installation von Sensoren zur Messung der Bodenfeuchte, 
die die Bewässerung bei Bedarf gewährleisten 
 
Einsatz eines unterirdischen Bewässerungssystems 
 

 
 

      
 

      
 
 

      
 

      
 

 

RT01.05.00      ABWASSERMANAGEMENT JA oder NEIN Kommentare/Einzelheiten 
RT01.05.01 
 

Wird das Abwasser Ihres Betriebes gemäß der 
nationalen gesetzlichen Vorschriften aufbereitet? 
 

       

 
 
 
RT01.05.02a 
 
RT01.05.02b 
 
RT01.05.02c 
 
 
RT01.05.02d 
 
RT01.05.03e 
 

Entsorgt der Betrieb sein Abwasser über folgende 
Einrichtungen:  
 
Biologische Abwassergruben/Sickergruben 
 
Klein-Kläranlage 
 
Verbindung zu öffentlichen Abwasseranlagen, wodurch 
das Abwasser einer Aufbereitungsanlage zugeführt wird 
 
Biologische Abwasserreinigungsteiche 
 
Andere Methoden (Bitte beschreiben Sie diese.) 
 

 
 

        

        
 

        
 

        
 

        
 

 

RT01.06.00      ABFALLMINIMIERUNG UND -MANAGEMENT JA oder NEIN Kommentare/Einzelheiten 
RT01.06.01 Erfüllt der Betrieb die nationalen Gesetze zur 

Abfallentsorgung? 
 

       

RT01.06.02 Leistet der Betrieb aktiv einen Beitrag zur Reduzierung 
des Restmüllvolumens (dies reduziert auch die Kosten 
zur Abfallentsorgung)?  
 

        
 

RT01.06.03 Ist dem Betrieb bekannt, wo der von ihm produzierte 
Restmüll entsorgt wird?  
 

        
 

RT01.06.04 
 

Gibt es innerhalb der Region Einrichtungen zum 
Recycling von Restmüll?  
 

        
 

RT01.06.05 Wird recycelbarer oder wieder verwendbarer Abfall von 
nicht recycelbarem oder nicht wieder verwendbarem 
Abfall getrennt?  
 

       

RT01.06.00      ABFALLMINIMIERUNG UND MANAGEMENT JA  NEIN N/A 
 

Kommentare / Einzelheiten  

 
 
 
RT01.06.06a 
 

RT01.06.06b 
 

RT01.06.06c 
 

Ist die Antwort zu Frage RT01.06.05 „JA“: Welche der 
folgenden Recyclingarten werden vorgenommen:  
 
Glasrecycling 
 

Papier- und/oder Kartonrecycling 
 

Plastikrecycling 
 

 
    
    
    
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RT01.06.06d 
 

RT01.06.06e 
 

Metallrecycling 
 

Wiederverwendung besonderer Materialien (Bitte geben 
Sie diese an.) 

    
      

 

RT01.06.07 Werden Essensreste oder Biomüll kompostiert oder 
recycelt? 
 

       

RT01.06.08 Minimiert der Betrieb seinen Abfall durch den Einkauf 
großer Mengen? 
 

       

RT01.06.09 Kauft der Betrieb umweltfreundliche Reinigungsmittel 
ein? 
 

       

 
 
 
 
 
RT01.06.10a 
 
RT01.06.10b 
 
RT01.06.10c 

 
Wenn es CFC- (Chlorfluorkarbon) /HCFC-haltige (Hydro-

Chlorfluorkarbon) Geräte im Betrieb gibt, unternimmt der 
Betrieb folgendes:  
 
Wir identifizieren CFC-/HCFC-haltige Geräte sofort.  
 
Wir reparieren solche Geräte so schnell wie möglich. 
 
Wir haben einen Aktionsplan zur Entsorgung solcher Geräte 
eingeführt. 
 

 
 
 
 
 

      
 

      
 

      

 

RT01.07.00      NATURSCHUTZ UND BIODIVERSITÄT JA  NEIN  N/A    Kommentare / Details 
 
 
 
 
RT01.07.01a 
 
 
RT01.07.01b 
 
 
 
 
RT01.07.01c 
 
 
 
RT01.07.01d 
 

 
Trägt der Betrieb aktiv mit folgenden Möglichkeiten zum 
Umweltschutz bei:  
 
Firmenspenden (z.B.: Ein bestimmter Betrag des Preises 
pro verkauftes Hummermenü wird gespendet.)  
 
Spenden (z.B. aus einer wöchentlichen Verlosung unter 
den Gästen oder über ein Lohnsystem, das vor 
Auszahlung des Lohns einen bestimmten Geldbetrag 
automatisch an Initiativen überweist)  
 
Sachleistungen mit Hilfe bestimmter Aktivitäten (z.B. die 
Organisation einer Strandreinigung mit Mitarbeitern, die 
dabei freiwillig mitmachen) 
 
Andere (Bitte beschreiben Sie diese.): 
 

 
 
 
 

       
 
 

       
 

 

     
 

       
   

 

 
RT01.07.03 

 
Leistet der Betrieb aktiv einen Beitrag zur Minimierung 
des Verbrauchs chemischer Substanzen, die bekannt 
sind als gesundheitsschädigend und/oder 
umweltbelastend (siehe dazu die Liste aller 
Chemikalien, die gemäß internationalen Vorschriften 
das Potential haben, die Gesundheit oder die Umwelt zu 
schädigen)? 
 

 

      
 

RT01.08.00     GLEICHBERECHTIGUNG ALLER MENSCHEN  JA  NEIN  N/A Kommentare / Details 
 
RT01.08.01     

 
Werden, abgesehen von dem(n) Eigentümer(n) und 
anderen Geschäftspartnern, Mitarbeiter beschäftigt? 
 

 

        

 

 
RT01.08.02     

 
Sind alle Mitarbeiter im Besitz eines formellen 
schriftlichen Arbeitsvertrages? 
 

 

      
 

RT01.08.00     MENSCHEN GERECHT BEHANDELN JA  NEIN  N/A    Kommentare / Einzelheiten  
 

 
RT01.08.03     

 
Ist die Mitarbeiterfluktuation nicht höher als der 
nationale Durchschnitt? 
 

 

      
 

 
 

 
Können die Mitarbeiter  
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RT01.08.04a   
 
 
RT01.08.04b   

 
 
aufgrund ihrer eigenen Entscheidung eine Beschäftigung 
annehmen?  
 
ihr Beschäftigungsverhältnis beenden, wenn Sie wollen, und 
den Betrieb ohne Bußgeld verlassen? 
 

 

    
 

    
 

 
RT01.08.05 
 
 

 
Erhalten die Mitarbeiter einen Lohn, der zumindest die 
Lebenshaltungskosten deckt bzw. der dem nationalen 
gesetzlichen Mindestlohn entspricht? 
 
 
 

 

      
 

 
RT01.08.06   
 
 
 

 
Entsprechen die Arbeitsstunden den nationalen bzw. 
internationalen Gesetzen oder den Industriestandards – 
Gesetze, die den Mitarbeitern den besten Schutz 
gewähren? 
 

 
      
 
 

 

 
RT01.08.07   
 

 
Werden Überstünden vergütet, wenn diese Zeit nicht als 
freie Zeit zurückgegeben wird? 
 

 

      
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

RT01.08.08a 
 
RT01.08.08b 
 
RT01.08.08c 
 

 
Erhalten Mitarbeiter über die gesetzlichen Ansprüche 
hinaus Begünstigungen, wie zum Beispiel kostenlose 
Uniformen (Beachtung verschiedener kultureller 
Bedürfnisse, z.B. die Möglichkeit geben, dass weibliche 
Arbeitnehmer eine Hose oder einen Rock wählen 
können), kostenloses Waschen der Uniformen, 
kostenfreie Mahlzeiten, Krankengeld, Mutterschafts-
/Vaterschaftsgeld, zusätzliche Ausgleichszahlungen (in 
Ergänzung zu den gesetzlichen Ansprüchen oder den 
Zahlungen von Versicherungen bei Arbeitsunfällen)? 
 
Bitte geben Sie an, wie viele dieser o.g. Vorteile Sie 
anbieten: 
 
Nur ein Vorteil 
 
Zwischen zwei und vier Vorteilen 
 
Mehr als vier Vorteile 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

    
   

    
   

    
   

 

 
Bitte führen Sie hier 
identifizierte Vorteile auf:  
 

 
RT01.08.09 
 

 
Sind Disziplinarverfahren im Betrieb etabliert und dem 
Personal bekannt?  
 

 

     
 

 
RT01.08.10 
 
 
 

 
Um gute Beziehungen zu den Mitarbeitern aufzubauen 
und zu pflegen, hat der Betrieb verschiedene Verfahren 
eingeführt, wodurch ein Mitarbeiter dem 
Seniormanagement sein Anliegen zu 
Beschäftigungsfragen vortragen kann?  
 

   

    
 

 
RT01.08.11 
 

 
Wenn es im Land Gewerkschaften oder ähnliche 
Organisationen für die Tourismusindustrie gibt, ist es 
den Mitarbeitern erlaubt, diesen beizutreten, wenn sie 
es wollen?  

   

      
 

 

 
RT01.08.12 
 
 

 
Stellt der Betrieb sicher, dass Mitarbeiter in Bezug auf 
Beschäftigung, Weiterbildungsmöglichkeiten und 
Seniorpositionen nicht diskriminiert werden?  
 

 
      
 

 

RT01.08.00     GERECHTE BEHANDLUNG DER MENSCHEN JA  NEIN  N/A Kommentare / Details  
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RT01.08.13 
 
 
 

 
Gibt es ein effektives Beschwerdeverfahren, über das 
Mitarbeiter Beschwerden einreichen (einschließlich aller 
Formen von Belästigungen) und Schadenersatz 
verlangen können? 
 

 

      
 

 
RT01.08.14   
 

 
Sind Kinder unter 14 Jahren im Betrieb beschäftigt?  
 

 

       
 

 

 
RT01.08.15 

 
Wenn ja, gibt es spezielle Arbeitszeiten und 
Konditionen für Kinder unter 14 Jahren?  
 

 

      
 

RT01.09.00     AUSWAHL DER LIEFERANTEN JA  NEIN  N/A Kommentare / Details 
 
RT01.09.01 
 

 
Bevorzugt der Betrieb bewusst regionale Produkte vor 
importierten Waren, wo immer möglich?  
 

 
        

 

 
RT01.09.02 
 
 

 
Wählt der Betrieb bewusst regionale Lieferanten von 
Waren und Dienstleistungen aus (kann auch mit “JA” 
beantwortet werden, wenn einige der Produkte 
importiert sind)? 
 

 

      
 

  

 
 
 
 
 

 
RT01.09.03 

 
Vermarktet der Betrieb regionale Produkte und 
Dienstleistungen an Gäste, indem er diese in 
Reiseführern und Restaurants empfiehlt und auf 
Märkten oder in Handwerkszentren anbietet?  
 

 

        

 

RT01.10.00     Begünstigungen für Gemeinde und gefährdete Gruppen JA  NEIN  N/A Kommentare / Details 
 
RT01.10.01 

 
Erlaubt der Betrieb der örtlichen Gemeinde die Nutzung 
von Leistungen oder Einrichtungen (auch, wenn es 
gebührenpflichtig ist), die sonst nicht zur Verfügung 
stehen würden (z.B. Swimmingpool, 
Wellnesseinrichtungen, Konferenzräume)? 
 

 
      

 

 
RT01.10.02 

 
Haben die Einwohner immer noch die Möglichkeit, 
Einrichtungen (z.B. Strände) rechtmäßig zu nutzen, die 
zuvor öffentliches Eigentum waren aber jetzt dem 
Betrieb gehören (z.B. den Fischern den Zugang zu 
Plätzen gewähren, an denen ihre Boote verankert sind 
oder den lokalen Handelsvertretern eine angemessene 
Verkaufsfläche zur Verfügung stellen.) 
 

 
      

 

 
RT01.10.03 

 
In Gebieten, in denen Kinder vor touristisch bedingter 
sexueller Ausbeutung geschützt werden müssen: 
Leistet der Betrieb aktiv einen Beitrag zum Schutz der 
Kinder vor sexueller Ausbeutung auf seinem Anwesen? 
 

 
      

 

 
 
 
 
 
RT01.10.04a 
 
 
RT01.10.04b 
 
RT01.10.04c 

 
In Gebieten, in denen Stammesvölker leben, sind 
Verfahren vorhanden, die folgendes gewährleisten:  
 
 
Traditionelle Zugangsrechte werden im ganzen Land 
beibehalten.  
 
Mitarbeiter von Stammesvölkern werden nicht diskriminiert. 
 
Ureinwohner sind eingeladen, sich an der Kommunikation 
über ihre Kultur zu beteiligen. 
 

 
 
 
 

 
      
 

      
 
 

      
 

 

RT01.10.00     Begünstigungen für Gemeinden und gefährdete 
Gruppen 

JA  NEIN N/A Kommentare / Details  
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RT01.10.05 

 
Wenn neue Entwicklungen/Erweiterungen von 
Aktivitäten vorgeschlagen werden, zieht der Betrieb 
aktiv verschiedene Personen und Organisationen zurate 
(einschließlich Mitarbeiter, örtliche Anwohner, 
ortsansässige Betriebe, örtliche Behörden und 
Gemeindegruppen von Stammesvölkern, wo nötig)?   
 

 
        

 

 
 
 
 
RT01.10.06a 
 
RT01.10.06b 
 
 
 
 
RT01.10.06c 
 
 
RT01.10.06d 
 

 
Trägt der Betrieb aktiv mit folgenden Möglichkeiten zur 
Pflege des Gemeindelebens bei:  
 
Firmenspenden (z.B. an örtliche Gemeindeprojekte)  
 
Spenden (z.B. mit Hilfe einer Verlosung unter den Gästen 
oder einem Lohnsystem, das vor Auszahlung des Lohns 
einen bestimmten Geldbetrag automatisch an Initiativen 
überweist)  
 
Unterstützung durch bestimmte Aktivitäten (z.B. die 
Teilnahme an Aktionsgruppen innerhalb der Gemeinde)  
 
Andere (Bitte beschreiben Sie diese.): 

 
 
 
 

       
 
 

       
 

 

     
 

       
   

 

RT01.11.00     VERSTÄNDIGUNG UNTERSTÜTZEN                                                        JA  NEIN  N/A Kommentare / Details 
 
 
 
 
RT01.11.01a 
 
 
 
 
RT01.11.01b 
 
 

 
Informiert und berät der Betrieb seine Kunden zu den 
folgenden Themen:  
 
Sich angemessen bzw. entsprechend des öffentlichen 
Protokolls außerhalb des Hotels verhalten (z.B. Nacktbaden, 
Kleidervorschriften, lokale Vorschriften bezüglich des 
Alkoholkonsums) 
 
Umweltschutz innerhalb der Destination (z.B. Schutz der 
Nistplätze von Schildkröten, Grillen nur in eigens dafür 
ausgewiesene Gebiete, usw.)  
 

 
 
 
 

        

 
 
 

        

 

 
RT01.11.02 

 
Stellt der Betrieb Informationen zur Verfügung, die die 
Gäste ermuntern, die Landschaft außerhalb des 
Betriebsgeländes zu erkunden? 
 

 
      

 

 
Zusätzliche Kommentare und Notizen  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


